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Großherzoglich Badisches

MilkelchcinWes Provinzial - Blatt.
Nro . 9 . Montag den i 5 . Februar 1808 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

.» »- 3 ®» »*

Provinz - Verordnungen .
Generaldekcet an alle Ober - und Aemter , auch Schulvisitaturen der Marsgrafschaft de dato Karls «

ruhe den 21 . Jenner 1808 . R . Nro . 536 .

Sämmtliche Ober - und Aemter , auch Schulvisitaturen der Markgrafschaft werden hiermit
aufgeforderc , darüber innerhalb 4 Wochen zu berichten , ob und was sie bey der im Regierung »«
Blatt Nro . 44 vorigen Jahrs bekannt gemachten neuen Einthei

'
lung der Schulvisitaturen in geogra¬

phischer und sonstiger Rücksicht zu erinnern haben ? Dekcetum Karlsruhe w . 0.

Aufforderung und Bitte .
Der Unterzeichnete ersucht hierdurch alle jene löblichen Magistrate und Ortsvorgesetzt « der Mittelrhri »

Nischen Provinz , deren OrtSjahrmärkte in dem Raffatter hinkenden Boten etwa unrichtig angegeben sind ,
ihre Markiberichtiglingcn und Veränderungen späteffens bis Ende May dieses Jahrs schriftlich an ihn ein «

zuschicke < , um dies« Verbesserungen noch für den Kalender pro 1829 gehörig benutzen zu können , und ,
um nicht wieder offenbare Unrichtigkeiten im Marktregister mehrere ivvomal abdrucken zu müssen , an wel¬
chen der Verleger keine Schuld hat .

Hofbuchdruckerey Rastatt den 4 . Februar 1808 .

I . I . Sprinzing ,

Verleger des Raffatter hinkenden Boten .

Untrrgerichtliche Aufforderungen Oberamt Hochberg

und Kundmachungen . zu M u fp a ch , Freyamter Vogtey , an den
Paul Reinbold , Bürgerund Hronenwlrth , in dem
Wirlbshaus zur Krone daselbst , auf Montag den
22 . Februar 1828 . Aus dem

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle dieienigen , welche an

folgende Personen etwa « zu fordern haben , unter
dem V ijaoiz au - der oorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , jur Liquidirung der
lrlben vorgelaben . — Aus dem

zu Lahr an die in Gant gerathenen Knepf -
« acher Friedrich Ludwig R e sch i sche Eheleute , auf

Stadtamt L ahr
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Montag den 14 . Mer ; d . I . Vormittags um 9 Uhr
in der hiesigen Stadtschreiberey . AuS dem

Oberamt Mah lberg

zu Ettenheiw an den in nochmalige Ver -

mögenSunrerfuchung gerathenen Bürger und Schuhe
machermeister Anton Kollestrath , auf Montag
den 22 . Februar d. I . bey Großherzoglicher Stadt -
und Amtschreiberey zu Ettenheim . Aus dem

Oberamt Karlsruhe

zu Karlsruhe an den Burger und Schuh¬
machermeister Johann Philipp Betz auf Mittwoch
den 9 . Merz auf dem Rathhaus vor dem Theilungs -
Commiffariat allda . AuS dem

Oberamt Schwarzach
zu Hildmannsfeld an den Bürger Mein¬

rad Lienhardt , früh um Z Uhr auf der hiesigen Ober »
Amts - Kanzley auf Freytag den 26 . Februar i &og .
Aus dem

Oberamt Pforzheim

zu Ispringen an den Bürger Ludwig Raz
auf Montag den 7. Merz d. I . auf dem Rathhaus
zu Jspringen .

zu Dietlingen an den Bürger und Becker
Christoph Schnerr , auf Montag den 29 . Februar
d . I . auf dem Rathhaus zu Dietlingen .

Ausgetretener Vorladungen .

Rachbemerkte böslich Ausgetretene sollen bin¬

nen Z Monaten sich bey ihrer Obrigkeit stellen
und wegen ihres Austritt - verantworten , widrigen¬
falls gegen dieselben nach der Landes - Constitution
wider ausgetretene Unterthanen verfahren werden
wird . Aus dem

Obsraclt Larlsruhe
von R u ß h » i m der häßlich ausgetretene Fried «

rich Roth . Aus de«

Oberasit Rahlherß

von Ettenheim die böslich entwichene ledige
Arm« Marie Schilling .

Karlsruhe . ^ Verurtheilung . ^ Nachdem
von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog be-

stätlgten KriegsgerichkSspruch ist der SkcvndLieute -

naiit und Adjutant Löwig und BataiklonsChirurgus
Becht , beyde vom Garnisevsregimtnt von Röder ,
wegen Betrugereyen bey der Constuption , und

zwar Ersterer mit Cassation , Unfähigkeit zu Staats -
Diensten , zwryjähriaem Festungsarrest und Ersatz
de- Schadens , und Letzterer mit Cassation , Unfä¬
higkeit zu Staatsdiensten , Zjäbrigem Festungsarrrest
und Ersatz deS Schadens , bestraft worden .

Beyde Arrestanten wurden nach pubücirtem
Urtheil mit EScerte von hier nach der Bergfestung
DilSberg abgefüh : t . Die ebenfalls in diesen Be -
trügcreyen iinplicirten Civilperscnen werden sofort
von ihren Behörden gerichtet werden .

Karlsruhe . fVorladiing .^ Wenn sich der
vor einem Halden Jahr wegen Diebstahl in Unter¬
suchung gekommene , vor deren Anfang aber het « -

kch von hier entwichene Schneidergescll , NiclauS
Geufert von Heidelberg nicht binnen Z Monaten
a dato bey Unterzeichneter Stelle einftndet , und

auf die wider ihn angestellte Untersuchung verant¬
wortet , so wird derselbe seines UnrerthanenrechtS
für verlustig erklärt , dessen Vermögen confiserrt ,
und er der disseitigen Lande auf immer verwiesen
« erden . Verordnet bey Oberamt Karlsruhe den

19 . Januar 1808 .
Stein . ^ Schuldenliquibation .^ Zur Aus¬

einandersetzung tes Vermögens zwischen alt Jo¬
hann Aoam Britsch , Bauer , und seinem einzigen
Sohn , Johann Georg Britsch , Bauer , beede

Bürger von hier , ist nochwendig , daß deren Schul¬
den , besonders weil sich bey dem Sohn eine Zah¬
lungsinsolvenz vercffenbarct hat , förmlich liquidirt
« erden , und zu Dornahme dieser Verhandlung ist

Tagfahrt auf Montag den 27 . Merz d . I . avbe -

raumt . Sammtliche Kreditoren des alt Johann
Adam Britsch sowohl als seines SohneS , Johann
Georg Biitsch , Bauern , werden daher andurch
öffentlich vorgeladen , ihre Forderungen auf den be¬

stimmten Tag entweder in Person oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte • auf hiesigem Rathhans ,
unter Vorlegung der Beweisurkunden , bey Strafe
des Ausschlusses zu liquidiren , und sich über einen

zu Gunsten deS jungen Britsch zn erzielenden Nach -

laßverqleich erklären sollen .
Verordnet bey Großherzoglichem Oberamt

Stein den 4 . Februar 1828 .

Rastatt . fSchuldenliquidation . ^ Alle die¬

jenigen , welch« rechtmäßige Forderungen an den

Nachlaß des in Preußen verstorbenen , und unterm

2ten Bataillon des löblichen Regiments Markgraf
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Jutwi )} gestandenen MukquetierS , Niklaus Mayer
»on Rastatt zu macken haben , werden andurch auf¬
gefordert , a dato binnen 4 Wochen ihre Forderun¬
gen fammt etwa habenden Beweisen bey unterzeich -
neter Stelle einzugeben , widrigenfalls sie nach Der «

ssuß dieser Zeit nicht mehr damit gehört / und das
Vermögen an die Meycrschen Erbe » ausgesoigt wer¬
den soll.

Rastatt den 8 > Februar iZoZ .
GroßherzoglicheS Garnifons - Audirorat .

Offenburg . fSckuldenliquidatirn . ^ Ge¬

gen Georg Schwaab / Großherzoglichen Bürger von
Zunsweyer , wurden seit einiger Zeit so viele Schul¬
den eingeklagt , daß solche fern Vermögen zu über¬
steigen scheinen .

Es wurde demnach am 21 . dieses sub Nro .
211 Oberamtlich beschlossen :

Gegen gesagten Georg Schwaab eine allge¬
meine Schuldenliguidakion anzuordnen , zu deren
Vornahme Montag der 22 . Februar d . I . mit
dem Anhang angeordnet >vird , daß alle und jede
Gläubiger desselben an besagtem Tag Vormittags
9 Uhr in der Eroßherzcglicheu Amkfckreiberey Qffen -
burg erscheinen , die Bcweisurkunden über ihreFor -
derungen und deren Vorrechte vorlegen , oder aber
gewärtige » sollen , daß sie ferner wegen denselben
nicht mehr werden gehört werden .

Offenburg am 25 . Jenner 1808 .
Großherzogliches Oberamt .

Offenburg . ^ Nachträgliche Bekanntmachung . 1
Der in demProvinzialbl . Nro . Z , 6 u . 7 vorkommenden
Aufforderung , die Fassion der Zehenden , Gülten
und Bodenzinse betreffend , wird die Verfügung
nachgetragen , daß alle auf dem Gutseigen ,
thum beruhende Gefälle , z . B . Canon von
Erblehen und ErbzinnSgüter abgesondert zu fatiien
sind . Offenburg den I . Februar 1808 .

Großhe »jegliches Oberamt .

Mahlberg . fSchuldenl
'
quidation .3 Der

Bürger Fidel Fahrländer zu Kappel am Rhein Wußte
öS durch verschiedene angefangene Prozesse wegen ver¬
geblichen Guthaben so weit zu bringen , daß die
bereits schon unterm 4 . Juni 1804 bey ihm vorge -
nvmmene Vermögens - und Schuldenaufnahme einst¬
weilen aufgehoben worden .

Da man aber durch näher « Untersuchung di«
Unrichtigkeiten dieser angeblichen ActivForderrmgeit
wahrgenommcn , so sieht man sich auf die allgemeine
Bitte desselben Gläubiger veranlaßt , « ine neuerliche
Schuldensammlung vorzuneymen , wozu man auch

Dienstag den 23 . Februar d . I . festgesetzt hat . Alle

diejenigen , welche demnach eine gültige Forderung
an den gesagten Fidel Fahrländer zu Kapsel am
Rhein zu machen haben , sollen sich unter Mitbriu -

grrng der etwa noch in Händen habenden Beweis -
U , künden entweder in Person oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte am bestimmten Tage bey Großher -

zvglicher Stadt - und Amsschreiberey Ettenheim ein-

finden , oder im Nichterscknnungsfall zu gewärtigen
haben , daß sie nachher nimmennehr angehört werden .

Mahlberg am 29 . Januar 1828 -
Großherzogliches Oeeramt »

Bruchsal , fkiguidati
' on. sj Alle etwa noch

unbekannten Gläubiger des verlebten hiesigen Bür¬

gers und Wolfwirths Michel Ursini werde » hiermit
aufgcfordert , daß sie vom Tage der Verkündigung
dieses innerhalb 3 Wochen ihre Forderungen bey
Großherzoglicher Sladtauefautney dabier rrchtsbe »

ständig anzeigen , widrigenfalls gewärtigen sollen ,
daß das Vermögen rechtlicher Ordnung nach verkheilt
werde . Bruchsal den 25 . Jenner 1828 -

Großherzogliches Oberamt .

Schwarz ach . fVorladung .^ Joseph Frib »
mann , Bürger und Schneidermeister zu Schwär »

zach , hat sich von seiner Ehefrau , nachdem er alle
derselben zuständige Gelder eingetrieben , am Weih »

nachtstag heimlich entfeint .

Auf höchsten Befehl der Großherjeglich Badi¬

schen Hechpreißlichen Regierung wird derselbe sonach
edickaliter vorgeladen , binnen 6 Wochen , welcher
Termin ihm anmit peremptorisch anberaumt wird ,
vor Unterzeichnetem Oberamt sich zu stellen, und über

seinen Außtritt zu verantworten , alS im Entste¬

hungsfall derselbe seines Vermögens ohne weiterS

entsetzt , und der Grvßherzoglichen Lande verwiese »
werden soll.

Schwarzach den 26 . Januar 1328 .
Großherzogliches Oberamt .

Dischofsheim . fErbvorladung 3 Johannes
Spielmann von Scherzheim , welcher vor ungefähr

17 Jahren als keinenweber in die Fremde gegangen ,
und seit dem Jahr 1793 nichts mehr von sich hören
lassen , soll sich oder dessen etwaige » Leibeserben bin¬

nen 9 Monaten um so gewisser bey hiesig Großher¬

zoglichem Oberamt einfinden , und sein in unge¬
fähr 128 fl - 12 kr . bestehendes Vermögen in Em¬

pfang nehmen , als solches sonst seinen Geschwistern
gegen Caution ausgefolgt werden wird .



Bischofsheim . [ gr6 # or (4fcung . ] Die
beyden Brüder , Johann Georg und Johannes Meier
von Hausgreut , welche von ungefähr 2Z Jahren mit
einander in die F emde gegangen sind , und seit
dieser Zeit nichts mehr von sich hören lassen , oder
deren etwaigeLeibeserben werden andurch aufgeforderl ,
sich binnen 9 Monaten a dato um so gewisser dahier ein -
zusinden , und ihr in etwa 822 fl . bestehendes Ver¬
mögen i» Empfang zu nehme » , als sonst im Unter¬
lassungsfall solches an die nächsten Verwandten gegen
Cauticn ausgesolgt werden wird .

Verordnet bey Oberamt Dischefsheim den 6ten
Februar iZoZ .

Bischofsheün . £ Erboorladung . ] Der schon ZZ
Jahr von hier abwesende Schmidt Bernhard Erharot
von hier , dessen Aufenthalt dahier unbekannt ist ,
oder seine etwaige Leibe» - Erben , solle sich binnen
9 Mcnathen ustatu , um so gewisser bei hiesig Groß -
herzoglichem Ober » Amt einfinden < und sein Ver¬
mögen in I 2Z 8 . fl . 84 kr . bestehend , in Empfang
nehmen , als man solches jvnst seinen »allsten Ver -
waudien , die bereit » um dessen Ausfclgung gebeten ,
gegen Caution verabfolgen wird .

Verordnet bei Ober . Amt Bischofoheim de « 2ten
Februar 1828 .

Durlach . sJahrmarktsverlegung .^ Da der
hiesige sogenannte PfingstJahrmarkt

'
d . I . gerade

auf die Karlsruher Messe eintreffen würde ; so wird
solcher auf Dienstag den 23 . d . laufenden Monats
vorgeschoben und aögehalten werden ; wonach sich ein
geehrtes Publikum richten wolle . Durlach den 12 .
Februar 1828 .

Karlsruhe . ^Bekanntmachung .^ Der Un¬
terzeichnete macht hierdurch allen und jenen bekannt ,
welche inskünftige Pferde bey ihm oder unter seiner
Aufsicht durch die Zöglinge des hiesigen Thierarzncy -
Jnstituts Wallachen lassen wollen , er in keinem Fall
für die Operation und deren Folgen gut stehe.

Karlsruhe den 12 . Februar 1828 .
Tscheu ! in , Hoftoßarzt .

Kauf - Anträge .
Durlach . s Versteigerung . ] BiS Mittwoch

den 2len Merz dieses Jahrs , werden bei hiesig ge¬
meiner Stadt ungefehr 72 . Malter Haber und 152 .

44

Centncr Heu , nebst mehreren Gattungen Pferdge¬
schirr , gegen baare Zahlung , in Steigerung verkauft ,
die Liebhaber können sich an gemeltem Tag MorgenS
um 8 Uhr bei dem RathhauS einsinden .

Rastatt , s Kaufantrag . ] Bey dem Hof -
Buchdrucker Sprinzing dahier ist der Codex Napo¬
leon in deutscher Sprache für 2 fl . 15 kr . zu haben .

Dienst - Anträge .
N ö t t e ln . sZwcy offene TheilungsCommissa -

riatsstellcn . ] In dem Großherzoglichen Oberamt
Rotteln sind zwey TheiliingS -Commissariats - Dlenste
vakant und nothwrndig bis auf den 2Z . April d. I .
zu besetzen. Jeder , der sich durch gute Zeugnisse
seiner Aufführung und über die gehörigen Kennlnisse
in den TheilungS Commiffariatsgeschäften ausweisen
kann , und zu Annahme dieser Stellen Lust hatte ,
wird daher allfgefordert , sich in Bälde bey dem ge¬
dachten Oberamc zu melden , und bis auf den 2Zten
April tiefe Geschäfte sogleich anzutreten .

Lörrach den xten Februar 1828 .
Grosiherzogliches Oberamt .

Dienst - Nachrichten .
Der hisherige Jagd - Lakai Jahn ist zum 2teu

Büchsensvanner befördeil werden .
Dem Schulverwescr Michael Werner zu Ober¬

weier om Eichelberg ist der Rang und Karaeter als
Filialschulmeister erkheilt lrordrn .

Kirchenbuchs * Auszüge .
Karlsruhe . sGebohrne ^ In der hiesigen

reformirten Gemeinde den Zl . Jenner . Karl PH, ,
livp Wilhelm , Dat . Herr Siegfried Jakeb le Beau ,
Greßherzegl ' chcr GeneralAdjutanturSekretar .

sKopuli te . ) Den i . Februar . Herr
Hauptmann Asdrand , mit Fräulein Louise von Por -
beck , ledige Tcchcer des Herrn General vonPorbeck .

Den 7 . ftierre ? aul l’ etitjean von Berlin ,
Husar deS Großherzoglich Badischen Husarenregi -
wentS Markgraf Ludwig , in der Escadron des Ma¬
jore von der Kavallerie von Canerin , mit Elisadeche
Stöhrin von Offenburg .

sG « sto rb en e . sj Den l . Februar . Maximi¬
lian , Bat . Herr Karl Maximilian Maler , Groß -
herzoglicher Geheimerrath und Kammerpräsident zu
Freyburg , alt 5 Mcnate und 12 Tage , stari » an
Zahngichlern .

In f ' efeir laufenden Woche wird der Betrag für das Provinzialblatt 1807 2iee Halbjahr vom
I . Juli bis Zt . Der , welches mit dem Träqrrlohn i fl 8 kr . betragt , so wie die früher » Ausstande und Jusekti -

vnkgebühren bis zum zi . Dec. 1 807 durch den Provinzialdlartträger gegen Quittungen einkassirt werden .
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